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Unser salizäMMe

Ich gehörte 2001 zu jenen knapp 
25 Prozent, die für einen EU-
Beitritt stimmten. Selbst heute 
würde ich beim Gedanken, dass 
die Schweiz irgendwann doch 
Europa beitritt, nicht den Welt-
untergang unken. Zumindest 
nicht den sofortigen. Allerdings 
ist die Kopfschüttler-Fraktion 
über gewisse EU-Entscheide um 
meinen Kopf gewachsen. Ich 
fürchte zwar weiterhin weder 
den Verlust der Neutralität noch 
sind für mich die Brüsseler samt 
und sonders böse fremde Vögte, 
die sich in unsere Händel ein-
mischen wollen. Aber sie sollen 
sich gefälligst nicht um die Hän-
del im Fussball einmischen, 
wie das nun letzte Woche die 
EU, ganz offensichtlich mangels 
anderer Sorgen, mit der Forde-
rung nach mehr Schiedsrichte-
rinnen im Fussball getan hat. 
Ein entsprechender Antrag soll 
die EU heute Mittwoch bei der 
UEFA eingereicht haben. So was 
nenn ich die Fähigkeit, Wich-
tiges von Unwichtigem unter-
scheiden zu können! Hätte die 
EU mehr gute statt mehr weib-
liche Schiedsrichter verlangt, 
hätte ich leise für mich gedacht: 
Warum nicht? Und laut ge-
schrieben: Was geht denn die 
das an? Ist der nächste Schritt 
dann der, dass die EU mehr 
Frauen in den Mannschaften 
verlangt? Muss der FCB aus 
Quotengründen Yann Sommer 
durch Nadine Böni, unsere Tor-
hüterin bei den FCB-Frauen, er-
setzen? Sollen wir unsere wun-
derbare Medienchefin Andrea 

Roth der EU zuliebe umbeset-
zen und heute Abend als 
Schiedsrichterin bei GC – St.  
Gallen aufs Feld schicken? Und 
unsere Direktorin Barbara Big-
ler als Vierte Offizielle bei YB 
Aarau? Hat es am End nach An-
sicht der EU im gemischten Ten-
nisdoppel ebenfalls zu wenig 
Frauen? Müssen im Schach 
künftig acht Bauern und acht 
Bäuerinnen auf dem Feld ste-
hen? Man verstehe mich bitte 
richtig: Ich begrüsse jede Frau, 
die Fussballspiele leitet, auch in 
der Super League, auch im WM- 
Final Deutschland – Schweiz 
vom 13. Juli 2014 im «Mara-
cana» von Rio. Das Geschlecht 
und das Aussehen der Referees 
ist mir nämlich so was von egal, 
wenn sie nur gut sind. Aber das 
geht die EU einen verschosse-
nen Penalty an – so lange zu-
mindest, bis sie einen adäqua-
ten Vorstoss im Vatikan und in 
10 000 Rathäusern Europas ge-
macht hat. Oder bis im EU-eige-
nen, dreissigköpfigen Europa- 
rat deutlich mehr als jene vier 
 Frauen sitzen, die derzeit dabei 
sind. 

DaFür BrauChts Die eu!

im Segment Feinschnitt 
ohne Zusatzstoffe*
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Die treuesten Fans findet 
    man nicht nur im Stadion.

Mein FCB. Live auf Swisscom TV.
Mit Teleclub Sport Live auf Swisscom TV sehen Sie jedes Spiel 
der Raiffeisen Super League exklusiv im Einzelabruf – auch in 
exzellenter HD-Qualität.

swisscom.ch/live

Zu Besuch bei Philippe in Grellingen.

132603_SC_Ins_Fussball_FC-Basel_95x98_dt.indd   1 12.09.13   16:59

www.steuersparCHECK.ch

Die Schweiz geht zum SteuersparCHECK.
Jetzt in jeder Raiffeisenbank.

* Berechnungsbasis: verheiratete Person, Grenzsteuersatz 25 %, Einzahlung Maximalbetrag 2014 CHF 6‘739.–

Die Schweiz geht zum SteuersparCHECK.

Steuern sparen 

mit dem

Vorsorgeplan 3

CHF 1‘685.–*

Unser iMpressUM

Herausgeber FC Basel 1893
Redaktion Remo Meister und Josef Zindel
Layout Friedrich Reinhardt Verlag, Basel
 Stefan Escher
Druck Werner Druck & Medien AG, Basel
Auflage 30 000, erscheint vor jedem Heimspiel des FCB
Inserate rotblau@fcb.ch
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Unser Kader

Yakin Murat
15.9.74
Cheftrainer, SUI
Kam 2012 vom 
FC Luzern

Degen Philipp 
15.2.83, Abwehr, SUI
Kam 1996 und wieder 
2011 (von Liverpool)
Dressnummer 4

Voser Kay
4.1.87, Abwehr, SUI
Kam 2011 von
GC
Dressnummer 15

Walker Marco
2.5.70
1. Assistenztrainer, SUI
Kam 2005 von  
Concordia

Ajeti Arlind
25.9.93, Abwehr, SUI
Kam 2004 von  
Concordia
Dressnummer 5

Ivanov Ivan
25.2.88, Abwehr, BUL
Kam 2013 von  
Partizan Belgrad
Dressnummer 13

Schär Fabian
20.12.91, Abwehr, SUI
Kam 2012  
von Wil 
Dressnummer 16

Sauro Gastón
23.2.90, Abwehr, ARG 
Kam 2012 von den 
Boca Juniors
Dressnummer 26

Hoffmann Markus
29.6.72, 2. Assistenz-
trainer, AUT
Kam 2011 von  
Seekirchen (AUT)

Aliji Naser
27.12.93, Abwehr, MKD
Kam 2009 von
Baden 
Dressnummer 27

Elneny Mohamed
11.7.92, Aufbau, EGY
Kam 2012 von den 
Arab Contractors (EGY)
Dressnummer 33

Xhaka Taulant
28.3.91, Abwehr, SUI 
Kam 2003 und wieder 
2013 (von GC)
Dressnummer 34

Delgado Matías
15.12.82, Aufbau, ARG 
Kam 2003 und wieder 
2013 (von Al Jazira)
Dressnummer 10

Colomba Massimo
24.8.77, Torhüter-
trainer, SUI 
Kam 2009 von GC 
als Torhüter

Degen David
15.2.83, Aufbau, SUI
Kam 1996, 2007 und 
wieder 2012 (von YB)
Dressnummer 7

Safari Behrang
9.2.85, Abwehr, SWE
Kam 2008 und wieder 
2013 (von Anderlecht)
Dressnummer 19

Vailati Germano
30.8.80, Tor, SUI
Kam 2012 von  
St. Gallen
Dressnummer 18

Streller Marco
18.6.81, Angriff, SUI
Kam 2001 und wieder 
2007 (vom VfB Stuttg.)
Dressnummer 9

Diaz Marcelo
30.12.86, Aufbau, CHI
Kam 2012 von  
Universidad de Chile
Dressnummer 21

Stocker Valentin
12.4.89, Aufbau, SUI
Kam 2007 von
Kriens
Dressnummer 14

Sommer Yann
17.12.88, Tor, SUI
Kam 2003 und  
wieder 2010 (von GC)
Dressnummer 1

Serey Die Geoffroy
7.11.84, Aufbau, CIV
Kam Januar 2013 
von Sion
Dressnummer 8

Frei Fabian
8.1.89, Aufbau, SUI
Kam 2004 und wieder 
2011 (von St. Gallen)
Dressnummer 20

Salvi Mirko
14.2.94, Tor, SUI
Kam 2009 
von Yverdon
Dressnummer 23

Suchy Marek
29.3.88, Abwehr, CZE
Kam 2014 von  
Spartak Moskau
Dressnummer 25

Sio Giovanni-Guy
31.3.89, Angriff, CIV 
Kam August 2013 von 
Sochaux/Wolfsburg 
Dressnummer 30

Callà Davide
6.10.84, Aufbau, SUI
Kam 2014 vom
FC Aarau
Dressnummer 39
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Unser GeGner

 1 David Zibung 1984 SUI 
 18 Lorenzo Bucchi 1983 ITA
 30 Gabriel Wüthrich 1981 SUI

 3 Ferid Matri 1994 SUI
 6 Tomislav Piljic 1983 CRO
 7 Claudio Lustenberger 1987 SUI
 13 Florian Stahel 1985 SUI
 16 François Affolter 1991 SUI
 23 Sally Sarr 1986 FRA
 29 Yassin Mikari 1983 SUI
 33 Fidan Aliti 1993 ALB

 4 Oliver Bozanic 1989 AUS
 5 Michel Renggli 1980 SUI
 8 Jahmir Hyka 1988 ALB
 14 Jérôme Thiesson 1987 SUI
 20 Xavier Hochstrasser 1988 SUI
 24 Alain Wiss 1990 SUI
 26 Remo Freuler 1992 SUI
 28 Sava Bento 1991 POR
 31 Hekuran Kryeziu 1993 SUI

 9 Dimitar Rangelov 1983 BUL
 19 Adrian Winter 1986 SUI
 21 Dario Lezcano 1990 CRO
 22 Haxhi Neziray 1993 SUI

Cheftrainer Carlos Bernegger 1969 SUI
Assistenztrainer Thomas Wyss 1966 SUI
Konditionstrainer Christian Schmidt 1971 FRA
Torhütertrainer Daniel Böbner 1969 SUI
Sportchef Alex Frei 1979 SUI

www.sunstar.ch
reservation@sunstar.ch

 

ArosA | DAvos 
Flims | lenzerheiDe 

GrinDelwAlD | wenGen

1500 Unternehmen 
haben Uns bereits ihre 
archive Und backUps 

anvertraUt.

11 spezialisierte 
 Hochsicherheitsarchive

in der ganzen Schweiz, 
neu auch in Basel

Scannen und Digitalisieren

061 631 27 31
www.securarchiv.ch

Mit Sicherheit ein  
souveräner  
Begleiter

Gilt es, Termine einzuhalten, komplexe Anla
gen oder Gefahrengut zu transportieren,  
dann sind unsere Logistiker in ihrem Element.  
Wo immer es hingehen soll, im weltweiten 
Güteraustausch werden unsere Logistik
leistungen zu Ihrem Erfolg.

FC luzern
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Unser GeGner

In der 33. Meisterschaftsrunde 
der Raiffeisen Super League 
gastiert heute Abend der FC 
 Luzern im St. Jakob-Park. So-
wohl der FCB wie auch der  
FCL haben gute Chancen, ihre 
Zielvorgaben zu erreichen.

«Es wäre schon ein wenig ver-
messen von uns, den Meister-
titel als Saisonziel anzugeben. 
Wir wissen, wer wir sind und 
was möglich ist.» Der dies sagt, 
heisst Carlos Bernegger und  
ist Cheftrainer der «Leuchten», 
wie der heutige Gast im Volks-
mund auch genannt wird.  
Diese Aussage des Argentinien- 
Schweizers bestätigt Alex Frei, 
der seit gut einem Jahr beim 
FCL als Sportchef fungiert. 

Doch Bernegger wie Frei, die 
beiden Luzerner mit Basler Ver-
gangenheit, bekräftigen, dass 
«der FC Luzern ein Verein ist, 
der jedes Jahr bestrebt sein 
muss, auf europäischem Parkett 
zu spielen. Dies zu schaffen,  
ist die momentane Herausfor-
derung.» Momentan belegt Lu-
zern den vierten Rang, was die 
 Qualifikation für den zweiten 
europäischen Wettbewerb, die 
UEFA Europa League, bedeuten 
würde. Einen noch besseren 
Rang verpassten die Inner-
schweizer am letzten Wochen-
ende, als sie mit dem eigenen 
0:1 gegen Sion nicht vom 0:5  
der Young Boys gegen GC profi-
tieren konnten. Der FCB spielt 
seit 16 Jahren stets europäisch 

auCh Der FC luzern mit klaren zielen

und er möchte dies auch im 
kommenden Herbst in der Kö-
nigsklasse, sprich UEFA Cham-
pions League, tun. «Wir stehen 
dazu, dass wir unseren Meister-
titel verteidigen wollen», so Ba-
sel-Trainer Murat Yakin kurz 
und trocken. Nach dem 1:1-
Remis im Spitzenkampf vor 
zehn Tagen gegen den Verfolger 
Grasshoppers ist Rot-Blau die-
sem Ziel wieder ein Stück nä-
hergekommen, zumal sich der 
FCB am Sonntag beim 3:0-Sieg 
in St. Gallen so wenig Blösse gab 
wie Titelrivale GC mit seinem 
5:0 gegen YB. Das letzte Duell 
zwischen dem FCB und Luzern 
fand am 26. März 2014 statt, als 
sich die beiden Traditionsver-
eine nicht in einem Meister-

schaftsspiel, sondern im Halb-
final des Würth Schweizer 
Cups gegenüberstanden. Trotz 
einer steten Dominanz musste 
sich der Gastgeber bis zur 80. 
Minute gedulden, ehe Davide 
Callà das 1:0-Siegestor gelang. 
Dieser steht Trainer Yakin nun 
aber bis Saisonende wegen 
einer Wadenzerrung nicht zur 
Verfügung. FC Basel gegen FC 
Luzern ist ein Vergleich, in dem 
es für beide Teams um sehr viel 
geht und keiner wird dieses  
Mal mit einer Punkteteilung 
zufrieden sein. Das erhöht die 
Aussichten, dass Rot-Blau und 
Blau-Weiss den Zuschauern ein 
Spektakel bieten werden.

 Jordi Küng



Unsere bilanzen

20 Frei, Fabian 52 4369 7 10 4 0 0

 1 Sommer, Yann 49 4470 0 0 2 0 0

33 Elneny, Mohamed 46 3220 1 3 7 0 0

14 Stocker, Valentin 45 3483 14 13 2 0 1

34 Xhaka, Taulant 42 2995 2 0 13 0 0

10 Delgado, Matías 37 2105 4 9 6 0 0

 9 Streller, Marco 36 2813 15 11 3 0 0

30 Sio, Giovanni-Guy  35 2271 11 5 5 1 1

15 Voser, Kay 34 2691 1 5 3 0 0

 5 Ajeti, Arlind 34 2369 1 0 9 0 0

19 Safari, Behrang  32 2686 0 2 7 0 0

16 Schär, Fabian 32 2638 5 3 12 1 0

 4 Degen, Philipp 32 2181 4 3 4 0 0

 8 Serey Die, Geoffroy 30 2415 0 3 8 0 0

26 Sauro, Gastón 30 1896 1 0 3 1 1

21 Diaz, Marcelo 30 1818 5 3 5 0 1

22 Salah, Mohamed*  29 2095 10 6 4 0 0

25 Suchy, Marek 20 1749 1 0 1 0 1

13 Ivanov, Ivan 18 1591 1 0 3 0 1

 7 Degen, David 17 948 1 2 3 0 0

27 Aliji, Naser 13 917 0 2 1 0 0

39 Callà, Davide 12 877 2 1 1 0 0

28 Andrist, Stephan* 12 401 3 1 0 0 0

36 Embolo, Brel Donald 9 98 1 0 1 0 0

18 Vailati, Germano 5  480 0 1 0 0 0

11 Bobadilla, Raúl*  4 189 1 0 0 0 0

32 Seferagic, Admir 3 51 0 0 0 0 0

24 Pak, Kwang Ryong*  2 98 0 0 0 0 0

17 Adili, Endogan*  2 60 0 0 0 0 0

38 Ajeti, Albian 2 5 0 0 0 0 0

 6 Dragovic, Alex* 1 90 0 0 1 0 0

25 Jevtic, Darko* 1 90 0 0 0 0 0

37 Dünki, Simon 1 13      0 0 0 0 0

35 Ritter, Fabian*  0 0 0 0 0 0 0

23 Salvi, Mirko 0 0 0 0 0 0 0

* Nach dem Saisonstart zu anderem Verein transferiert oder ausgeliehen.

Einfach mehr Informationen. 

«BESTELLUNGEN AUF WWW.FCBWEBSHOP.CH WERDEN MIT PROFFIX AUTOMATISCH  
VER ARBEITET. HEUTE BESTELLEN – ÜBERMORGEN IN UND FÜR ROT-BLAU JUBELN.»
Numa Frossard, Marketingleiter, FC Basel 1893 AG

 
und Finanzbuchhaltung. So verschaffen Sie sich schnell und einfach einen Überblick über Ihre Geschäftsadministration und können den  
Match in vollen Zügen geniessen. PROFFIX: Einfach mehr Freizeit.

name spiele Min. tore assists   name spiele Min. tore assists   



«Die 11». Das präventive Trainingsprogramm für Fussballer.
www.suva.ch/die11 Sichere Freizeit

Wer steif bleibt, ist schneller verletzt.

Ab sofort im FCB-Fanshop Stadion

und unter www.fcb.ch erhältlich.

Rheinknie-Pullover

50% Rabatt!

www.fcbwebshop.ch

FCB... 
MaMMa Mia!

20% Musicalrabatt Sa 15.30 h

www.musical.ch/fcb 
www.mamma-mia.com

 13. Mai–8. Juni 2014

MM_Ins_45,5x98mm_FCB_sw_RZ.indd   4 27.01.14   17:12

all in or nothing
adidas.com/worldcup
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Unser Gestern Unser heUte Und MorGen

 1 FC Basel 1893 32 16 15 01 59 : 27 63
 2 Grasshopper Club Zürich 32 17 08 07 60 : 35 59
 3 BSC Young Boys 32 14 07 11 49 : 47 49
 4 FC Luzern 32 14 06 12 40 : 43 48
 5 FC Thun 32 12 09 11 53 : 43 45
 6 FC Zürich 32 13 06 13 46 : 47 45
 7 FC St. Gallen 32 10 11 11 33 : 41 41
 8 FC Aarau 32 11 04 17 46 : 64 37
 9 FC Sion 32 09 07 16 31 : 41 34
 10 FC Lausanne-Sport 32 06 03 23 31 : 60 21 

die aKtUelle tabelle

6. april 2014, Meisterschaft, 28. runde
FC basel 1893 – FC thun 0:0
St. Jakob-Park. – 26 567 Zuschauer. – SR Sacha Amhof (Rohr).
FC Basel: Sommer; Xhaka, Schär, Suchy, Safari (70. Aliji); Frei, Elneny; 
Callà, Serey Die (86. Albian Ajeti), Stocker (57. Delgado); Sio.

10. april 2014, UeFa europa league, Viertelfinal, rückspiel
Valencia CF – FC basel 1893 5:0 (3:0, 2:0) n. V.
Estadio Mestalla. – 34 000 Zuschauer. – SR Victor Kassai (Ungarn).
Tore: 38. Paco Alcacer 1:0 (Joao Pereira). Vargas 2:0 (Cartabia). 70. Paco 
Alcacer 3:0 (Vargas). 112. Paco Alcacer 4:0 (Piatti). 118. Bernat 5:0.
FC Basel: Sommer; Xhaka, Schär, Sauro, Safari (116. Embolo); Elneny, Frei, 
Serey Die; David Degen (61. Aliji), Diaz; Delgado (53. Sio).

13. april 2014, Meisterschaft, 29. runde
FC sion – FC basel 1893 0:1 (0:0)
Stade de Tourbillon. – 8600 Zuschauer. – SR Alain Bieri (Bern).
Tor: 71. Frei 0:1 (Foulpenalty).
FC Basel: Sommer; Xhaka, Sauro, Suchy, Aliji; Callà (76. Safari), Elneny, 
Frei (72. Embolo), Serey Die, Sio ; Streller (82. Schär).

16. april 2014, Meisterschaft 30. runde
FC basel 1893 – FC zürich 4:2 (1:0)
St. Jakob-Park. – 27 423 Zuschauer. – SR Sébastien Pache (Prilly).
Tore: 8. Sio 1:0 (Streller). 65. Stocker 2:0 (Serey Die). 71. Sio 3:0 (Aliji).  
73. Pedro Henrique 3:1. 78. Chikhaoui 3:2. 88. Elneny 4:2.
FC Basel: Sommer; Aliji, Sauro, Suchy, Safari (77. Dünki); Elneny, Serey 
Die; Callà (63. Stocker), Frei, Sio; Streller (12. Delgado).

21. april 2014, schweizer Cupfinal 2014
FC zürich – FC basel 1893 2:0 nach Verlängerung
Stade de Suisse. – 23 312 Zuschauer. – SR Patrick Graf (Oberburg),
Tore: 100. Gavranovic 1:0. 115. Gavranovic 2:0.
FC Basel: Sommer; Aliji, Suchy, Sauro, Safari; Elneny, Serey Die; Callà  
(70. Arlind Ajeti), Frei (60. Delgado), Stocker (106. Diaz); Sio.

27. april 2014, Meisterschaft, 31. runde
FC basel 1893 – Grasshopper Club zürich 1:1 (1:1)
St. Jakob-Park. – 34 172 Zuschauer. – SR Alain Bieri (Bern)
Tore: 37. Gashi 0:1 (Pavlovic). 44. Stocker 1:1 (Delgado).
FC Basel: Sommer; Voser, Suchy, Frei, Safari; Elneny, Serey Die (78. Callà); 
Diaz (53. Ajeti), Delgado (67. Embolo), Stocker; Sio.

4. Mai 2014, Meisterschaft, 32. runde
FC st. Gallen – FC basel 1893 0:3 (0:2)
AFG Arena. – 18 346 Zuschauer. – SR Sascha Amhof (Rohr).
Tore: 21. Stocker 0:1 (Delgado). 37. Delgado (Safari) 0:2. 56. Stocker 0:3 
(Voser).
FC Basel: Sommer; Schär (67. Arlind Ajeti), Suchy, Sauro; Voser (79. Phi-
lipp Degen), Elneny, Delgado (70. Embolo), Diaz, Safari; Sio, Stocker.

die spiele dieser 33. rUnde
6. Mai 2014 19.45 Uhr FC Sion – FC Zürich
7. Mai 2014 19.45 Uhr Grasshoppers – FC St. Gallen
7. Mai 2014 19.45 Uhr Young Boys – FC Aarau
7. Mai 2014 20.30 Uhr FC Basel 1893 – FC Luzern
8. Mai 2014 19.45 Uhr Lausanne-Sport – FC Thun

die näChsten spiele rsl 34. rUnde

 35. rUnde

 36. Und letzte rUnde

10. Mai 2014 19.45 Uhr FC Aarau – Grasshoppers
10. Mai 2014 19.45 Uhr FC Zürich – FC St. Gallen
11. Mai 2014 13.45 Uhr FC Luzern – Lausanne-Sport
11. Mai 2014 13.45 Uhr FC Sion – FC Thun
11. Mai 2014 16.00 Uhr Young Boys – FC Basel 1893

15. Mai 2014 20.30 Uhr FC Aarau – FC Basel 1893
15. Mai 2014 20.30 Uhr Grasshoppers – FC Luzern
15. Mai 2014 20.30 Uhr Lausanne-Sport – FC Zürich
15. Mai 2014 20.30 Uhr FC St. Gallen – FC Sion
15. Mai 2014 20.30 Uhr FC Thun – Young Boys

18. Mai 2014 16.00 Uhr FC Basel 1893 – Lausanne-Sport
18. Mai 2014 16.00 Uhr FC Luzern – FC Thun
18. Mai 2014 16.00 Uhr FC Sion – Grasshoppers
18. Mai 2014 16.00 Uhr Young Boys – FC St. Gallen
18. Mai 2014 16.00 Uhr FC Zürich – FC Aarau

Die letzten FCB-sPiele
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Unser Gast

«rotblau Match»: Welche 
beziehung hast du zum FCb?
Mihailo Stevanovic: Schon seit 
meiner frühesten Kindheit bin 
ich mit dem Fussball verbun-
den. Mein Vater hat selber in der 
Region viele Jahre gespielt. Ich 
schloss mich vor ein paar Jah-
ren dem FC Basel an und spiele 
heute in der U12-Equipe.

Wirst du heute beim spitzen-
kampf gegen den FC luzern 
im st. Jakob-park sein?
Oh ja, natürlich. Immer, wenn 
es mein eigener Spielplan zu-
lässt, fiebere ich mit dem FCB 
mit. Heute könnte gegen Luzern 
im Kampf um die Meisterschaft 
eine Vorentscheidung fallen – 
zugunsten von Basel natürlich.

Markircherstrasse 33 CH-4055 Basel
T +41 61 386 99 00 F +41 61 386 99 01
voirol@voirolag.ch www.voirolag.ch

Aktionspreisbeispiel: Modell 68-3519
Netzrücken ohne Armlehnen, Sitzpolster Standard 
UVP: CHF 891.- Aktion: CHF 713.- exkl. MwSt.

Weitere Informationen:
061 338 50 00 

www.voegtli.ch

Voegtli-Inserat_def.indd   1 02.09.2013   10:05:13

mihailo stevanoviC 
(12, Pratteln), u12 FC Basel

Willst du einmal profifuss-
baller werden? hast du, 
neben dem FC basel, einen 
anderen lieblingsverein  
und -spieler?
Ja, wenn immer möglich, strebe 
ich eine Karriere als Profifuss-
baller an. Aber ich weiss, dass 
der Weg bis zur absoluten Spit-
ze sehr schwer ist. Mein Lieb-
lingsverein ist Atletico Madrid 
und mein Lieblingsspieler 
heisst Diego Costa, weil er so 
viele Tore schiesst.

Mit welchem FCb-spieler 
würdest du am liebsten mal 
etwas trinken gehen und  
dich mit ihm unterhalten?
Wenn ich so auswählen könnte, 
mit Valentin Stocker. Er ist sehr 
sympathisch.

Was gefällt dir am FCb  
am besten?
Wir haben das schönste Stadion 
der Schweiz und die Mutten-
zerkurve macht immer tolle 
Stimmung. Auch die Trikots 
sind die coolsten der ganzen 
Schweiz.

Gibt es etwas am FCb, das du 
gerne (ver-)ändern würdest?
Mir fällt gar nichts ein, was 
man verändern müsste. Zurzeit 
stimmt beim FC Basel wirklich 
alles. Auch für uns im Nach-
wuchsfussball.

 Interview und Foto: Jordi Küng



  Der Golf
unter den Kombis.

Der neue Golf Variant.
Bereits für Fr. 23’350.–*.
In jedem Variant steckt ein ganzer Golf. Und noch mehr Flexibilität. Denn 

er hat nicht nur alle Stärken übernommen, um Höchstleistungen bei De-

sign, Motorisierung und Ausstattung zu bieten. Sondern zeigt sich darüber 

hinaus mit einem rekordverdächtigen Raumangebot von seiner sportlichen 

Seite. Wie sein Vorbild setzt der neue Golf Variant damit die Massstäbe für 

seine Klasse. Auch erhältlich mit 4MOTION Allradantrieb. Besuchen Sie 

uns und  erleben Sie den Golf unter den Kombis live bei einer Probefahrt.

*Berechnungsbeispiel: Golf Variant, 1.2 l TSI BMT, 105 PS 

(77 kW), 6-Gang manuell. Energieverbrauch: 5.0 l/100 km, CO2-

Emission: 117  g/ km (Durchschnitt aller verkauften  Neuwagen: 

153  g/ km), Energie effizienz-Kategorie: B. Regulärer Fahrzeug-

preis: Fr. 25’350.–, abzüglich Mehrwertprämie Fr. 2’000.–, 

tatsächlich zu bezahlender Preis: Fr. 23’350.–. Das Angebot 

ist gültig für Privat- und Flottenkunden und für Vertragsab-

schlüsse vom 2.8. bis 30.9.2013. Ausgeschlossen sind Fahrzeuge 

mit Fleetline-Paket oder Grossflotten-Rabatt. Abgebildetes 

Modell Golf Variant Highline, 1.4 l TSI BMT, 122 PS (90 kW), 

7-Gang-DSG inkl. Mehraus stat tung: Fr. 36’470.–.

AsAG Dreispitz
reinacherstrasse 149-153
4053 Basel 
Tel. 061 335 11 11
www.asag.ch

AsAG rheinfelden
Zürcherstrasse 34
4310 Rheinfelden
Tel. 061 833 35 35
www.asag.ch

Ein Club, eine Region, 
eine Bank.

Der FC Basel 1893 und die 
Basler Kantonalbank haben 
vieles gemeinsam. Eng mit der 
Region Basel und ihrer Bevölke-
rung verbunden, erbringen wir
Spitzenleistungen auf unserem 
Gebiet. Aus diesem Grund 
arbeiten wir in vielen Bereichen 
zusammen. Für Sie. Und für
den Erfolg. 
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22 rotblaU

Unser VorGestern

22. Juli 2000: FCB – FCl 7:4 (3:3)

heute vor 80 Jahren …

Eines der verrücktesten Spiele 
zwischen dem FC Basel und 
dem FC Luzern ging im Juli 
2000 auf dem Schützenmatte- 
Rasen über die Bühne. Da war 
zum einen die ungewöhnliche 
Anzahl von elf Toren, dann die 
Torfolge, die von einem 3:0 
nach 14 Minuten über ein 3:3 
nach 35 und 4:4 nach 66 Minu-
ten zum 7:4 für die Basler führ-
te. Dabei gab es, auch das eine 
Seltenheit, mit Tchouga auf Bas-
ler und mit dem heutigen Assis-
tenztrainer Thomas Wyss auf 

Luzerner Seite zwei Dreifach- 
Torschützen. Und schliesslich 
musste der FC Luzern in diesem 
Match drei (!) Torhüter einset-
zen: Stammgoalie Patrick Folet-
ti verletzte sich in der 75. Minu-
te so schwer, dass er gegen Er- 
satzgoalie Yannick Gordier aus-
gewechselt werden musste. Der 
leistete sich keine 10 Minuten 
später eine Tätlichkeit und sah 
Rot, so dass die Innerschweizer 
den Match mit dem brasiliani-
schen Feldspieler Marcelo San-
der im Tor beenden mussten.

… wurde von einem Taucher, 
die sogenannte «Perle Allahs», 
auch Laotse-Perle genannt, ge-
funden. Sie ist die grösste be-
kannte Perle. Vor der Insel Pala-
wan, die zu den Philippinen 
gehört, wurde sie am 7. Mai 1934 
entdeckt und gehoben. Sie ent-
stammt einer Riesenmuschel 
aus der Familie der Tridacnidae 
und wiegt 6,37 Kilogramm, ist 
23,8 Zentimeter lang und hat 
einen Wert von etwa 40 Millio-
nen US-Dollar. Die Perle, die 
aufgrund des ersten Besitzers, 
eines gläubigen Muslims, nach 
Allah benannt wurde, befindet 
sich heute in Privatbesitz. Zahl-

Der Fussballenexperte.

www.hueskes.ch

Wir bieten Chancen.

Standort Medical 
Eulerstrasse 55 
CH-4051 Basel
Telefon +41 61 560 30 66

Medical
■■ Arztsekretär / in HWS
■■ Medizinische / r Sekretär / in H+
■■ Dipl. Chefarztsekretär / in HWS
■■ Med. Praxiskoordinator / in SVMB
■■ Fachkurse
Praxislabor, Infusionstechniken, 
Sprechstunden assistenz, Röntgen
■■ Ausbildungskurs für Berufs bildner / innen
■■ Naturwissenschaftlicher Vorkurs

Handel
■■ Kaufmann / Kauffrau mit EFZ
■■ Büroassistent / in mit EBA
■■ Kaufmännischer Vorkurs
■■ Bürofach- / Handelsdiplom VSH 
■■ Abendhandelskurse VSH / SGV

info@hws.ch 
www.hws.ch

Management
■■  Techn. Kaufmann / -frau VSK,  
eidg. Fachausweis
■■ Dipl. Wirtschaftsfachmann / -frau VSK
■■ Führungsfachmann / -frau SVF, 
eidg. Fachausweis
■■ Dipl. Kommunikationsfachmann/-frau
■■ SVEB-Zertifikat
■■ Ausbilder / in, eidg. Fachausweis

Standort Management / Handel
Aeschenplatz / Dufourstrasse 49
CH-4052 Basel
Telefon +41 61 279 92 00

22. Juli 2000, nla-Qualifikation, 3. runde
FC basel 1893 – FC luzern 7:4 (3:3)
Schützenmatte Basel. – 8207 Zuschauer – SR Dieter Schoch (Attiswil).
7. Huggel 1:0. 9. Kreuzer (Handspenalty) 2:0. 14. Tchouga 3:0. 26. Frei 3:1.  
29. Wyss 3:2. 35. Wyss 3:3. 60. Tchouga 4:3. 66. Wyss 4:4. 68. Tholot 5:4.  
73. Huggel 6:4. 85. Tchouga 7:4 (Foulpenalty).
FCB: Zuberbühler; Ceccaroni, Knez, Kreuzer, Cravero; Varela, Canta luppi, 
Huggel, Savic (70. Magro); Koumantarakis (5. Muff, 58. Tholot), Tchouga.
FCL: Foletti (75. Gordier, 85. Sander); Feuz (46. Amarildo), Blunschi (46. 
Sander), Arnold, Lengen; Ohrel, Wyss, Spycher, Kehrli; Frei, N’Kufo. 

reiche Legenden ranken sich 
um das an und für sich schmuck-
lose und unförmige Mineral – 
unter anderem soll in der Mu-
schel, in der die Perle gefunden 
wurde, auch der Leichnam 
eines Mannes gelegen sein. Zer-
malmt worden sei dieser Tau-
cher durch die sich schliessen-
de Muschel, als er versucht 
habe, die Perle zu bergen …



www.novartis.com

Wir sind auf der ganzen  
Welt zuhause.

Und in der Schweiz daheim.
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